
Zusammen wird 
was Großes daraus!

Keine drei Wochen mehr bis zur Gala! Unsere 
Preisträgerinnen haben ihre prominenten Patinnen 

und Paten schon kennengelernt – und sofort  
hat’s gefunkt. Am 18. November bringen sie die gute 

Energie gemeinsam auf die Bühne

Das Schauspieler-Ehepaar Martin Brambach und  
Christine Sommer setzt sich für Kara Schott von der  

„Tiertafel Hamburg e.V.“ ein

◼ Erst eine Stunde online 
geklönt, jetzt endlich eine 
echte Umarmung! Als Mar-
tin Brambach und Chris-
tine Sommer bei der Tierta-
fel Hamburg vorfahren, 
strahlt Gründerin Kara 
Schott übers ganze Gesicht: 
„Ich bin ein Riesenfan!“

Die Schauspieler gastieren 
gerade an den Hamburger 
Kammerspielen – und die 
Gelegenheit, Kara schon 

vor der Gala persönlich zu 
treffen, ließen sich die 
beiden nicht nehmen: „Wir 
sind so begeistert von 
Karas Projekt, dass wir  
es unbedingt vor Ort 
anschauen wollten“, sagt 
„Tatort“-Kommissar Martin 
Brambach. Mit dabei: ihr 
vierjähriger Collie „Juri“.

Stolz führt Kara die Gäste 
durch die Tiertafel-Räume 
in einem ehemaligen Auto-

haus in Hamburg-Wands-
bek. „So groß habe ich es 
mir gar nicht vorgestellt“, 
staunt Brambach. Während 
Kara erklärt, wie die Fut-
terspenden verteilt werden, 
entdeckt „Juri“ schon mal 
die bereitstehenden Was-
sernäpfe.

Christine Sommer beein-
druckt vor allem, dass hier 
nicht nur die Tiere im Mit-
telpunkt stehen: „Ich finde 
es wahnsinnig toll, dass 
auch an die Menschen 
gedacht wird, die ihr letz-

tes Hemd für ihr Haustier 
geben würden.“ 

Weiter geht’s in die 
Behandlungsräume der 
Tierärzte. Der Untersu-
chungstisch? Aus Paletten 
selbst gebaut. „Eigentlich 
brauchen wir einen richti-
gen, der auch schwere 
Hunde trägt und höhenver-
stellbar ist. Aber dafür 
fehlt uns das Geld.“

Nach einer Stunde ist das 
Schauspieler-Ehepaar rest-
los begeistert. „Da steckt so 
viel Herz drin. Großartig!“, 
sagt Christine Sommer. Ihr 
Mann nickt: „Unglaublich, 
was hier auf die Beine 
gestellt wurde! Ich kann so 
gut nachempfinden, dass 
man für seinen treuen 
Begleiter alles tut. Wenn 
man dafür Spenden anneh-
men muss, dann ist das so. 
Es ist unglaublich wichtig, 
dass es Kara und ihre Tier-
tafel gibt.“

Zum Abschied sind sich 
Christine und Martin einig: 
„Kara, wir sind stolz, deine 
Paten sein zu dürfen!“ 

Die GOLDENE BILD der FRAU 2026

„Ich freue mich so unglaublich“
Jermabelle Westner von „matulong hilfreich e.V.“  

und Quiz-Star Sebastian Klussmann hatten ihr erstes  
Treffen bei Redaktionsschluss noch vor sich 

◼ Doch die Vorfreude ist 
schon riesig! „Ihr könnt 
euch gar nicht vorstellen, 
wie aufgeregt ich bin und 
wie sehr ich mich freue!“, 
verrät Jermabelle, die sich 
in wenigen Tagen mit dem 
Wissens-Profi austauscht. 
Wie gut die beiden harmo-

nieren, erleben wir dann 
am 18. November bei 
der GOLDENEN 
BILD der FRAU 
im Stage Theater 
an der Elbe.

„Von Judith kann ich noch was lernen“
Preisträgerin Dr. Juliane Kronen von der „innatura gGmbH“ 
und Unternehmerin Judith Williams: zwei Powerfrauen, die 
sofort auf Wellenlänge waren – und schon Pläne schmieden

◼ Die „Höhle der Löwen“-
Investorin Judith Williams 
bot gleich beim ersten Ken-
nenlernen an, sich mit 
Juliane für eine gerechtere 

Besteuerung von Sachspen-
den einzusetzen. Für Grün-
derin Dr. Juliane Kronen, 
selbst eine gestandene 
Geschäftsfrau, war das 
eine große Freude: „Von 
Judith Williams, das habe 
ich bei unserem Kennenler-
nen gemerkt, kann ich 
noch was lernen!“ Und sie 
schwärmt weiter: „Ein ech-
ter Profi und eine beein-

druckende Frau! Ich 
freu mich, dass sie bei 

der Gala an meiner 
Seite sein wird.“

„Sylvie weiß, 
wovon ich rede“

Charlotte Arnold von  
„Pro Mater Sano e.V.“ und 

ihre Projektpatin  
Sylvie Meis verbindet eine 

Erfahrung, die tief geht

◼ Beide erkrankten als 
junge Mütter an Krebs.  
Entsprechend persönlich 
wurde das erste Gespräch 
zwischen Charlotte Arnold 
und Sylvie Meis. „Worüber 
wir gesprochen haben, das 
bleibt unter uns“, sagt 
Charlotte. „Nur so viel: Syl-
vie weiß, wovon ich rede. 
Und das tut wirklich gut.“ 

Schon Sylvies Instagram-
Video (l.) hatte Charlotte 
sehr berührt. Jetzt ist aus 
der ersten Verbundenheit 
echtes Vertrauen gewor-
den. Und auch die Nervosi-
tät vor dem großen Gala-
Abend wird kleiner: „Sylvie 
an meiner Seite zu wissen, 
hilft mir sehr!“ 

„Als würden wir uns ewig kennen“
Schauspieler und Moderator André Dietz versteht sich schon 

bestens mit „seiner“ Preisträgerin: „Lego-Oma“ Rita Ebel

◼ Die Aufregung war 
schnell verflogen! Über 
eine halbe Stunde plauder-
ten Rita Ebel und Schau-
spieler André Dietz per 
Video miteinander. Sogar 
Andrés Tochter winkte 
kurz in die Kamera.

„Es war total nett und 
offen – als ob wir uns schon 
ewig kennen“, schwärmt 
Rita. Dabei war sie vorher 
ziemlich nervös. Schließlich 
kennt sie André aus dem 
Fernsehen und bewundert 
seine Sendungen mit Tim 

Mälzer über Menschen mit 
Beeinträchtigungen.

Besonders schön für Rita: 
André kannte ihr Projekt 
bereits! „Da war ich richtig 
stolz. Und ich habe sofort 
gemerkt, dass seine Unter-
stützung von Herzen 
kommt.“ Jetzt kann sie das 
Wiedersehen auf der 
Gala kaum erwarten. 
Ihr Urteil über ihren 
prominenten Paten: 
„Einen besseren 
kann ich mir nicht 
vorstellen!“

„Wir sind stolz, deine Paten zu sein“

Das Schauspielerpaar ist beein-
druckt von Karas Ausgabestation 

Charlotte (o. mit ihrer Tochter) 
und Sylvie verstanden sich sofort

Glauben an die  
Kraft von Bildung:  

Jermabelle & Sebastian  

Kara mit ihren 
Paten Christine 
Sommer (M.), 
Martin Bram-
bach – und Collie 
„Juri“

Freuen sich nach dem 
Online-Meeting aufs 

persönliche Treffen: 
Juliane (i.) und Judith

Rita und  
André  
hatten  
sofort jede 
Menge zu 

besprechen
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